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Mitgliederversammlung Krinau aktiv 

 
Die Mitgliederversammlung von Krinau aktiv 
findet am 23. Februar um 20.15 Uhr in der 
Turnhalle statt. Nebst den Mitgliedern sind 
auch weitere Interessierte herzlich bei der 
Versammlung willkommen.  
 
An dieser ersten Versammlung geht es 
darum, wie der Verein die ehemalige 
Gemeinde Krinau auf dem Weg in die 
Zukunft am besten unterstützen kann. Wir 
freuen uns auf eine rege und aktive 
Beteiligung! 

Für den Vorstand, Jakob A. Wickli 

Krinau einst bis heute 

 
Ausstellung von Ansichten, Briefen und 
Allerlei von Krinau aus der Sammlung von 
Roland Gyger: Donnerstag, den 07. und 
Freitag, den 08. Februar 2013. Vernissage: 
Die Ausstellungseröffnung findet am 
Donnerstag, 07. Februar 2013, um 20 Uhr 
im Rösslisaal statt.  
 
Am 07. Februar wird zudem anschliessend 
an das Seniorenessen die Ausstellung 
«Ansichten und Diverses von Krinau» im 
Rösslisaal gezeigt.  

 

Lismi-Nomittag 

 
Donnerstag, 21. Februar 2013 

13.30 Uhr     Bibliothek Krinau 

Jede/r Interessierte ist herzlich willkommen! 
Bei Fragen: Vreni Gyger, 071 988 63 20  
 

MITTEILUNGSBLATT 2013/02 

Freitag, 01. März 2013 
Annahmeschluss für Beiträge: 

Montag, 25. Februar 2013, 09.00 Uhr 

Frisches Brot und vieles mehr 

 
Die Einkaufsgelegenheit im Eingangsbereich 
des früheren Gemeindehauses ist nach der 
Umstellung durch die Fusion wieder täglich 
geöffnet und zugänglich.  
 
Neben den frischen Brot- und Backwaren, die 
wie gehabt jeweils am Mittwochmorgen über 
Selbstbedienung und am Samstag mit 
Verkaufsunterstützung bereit stehen, warten in 
der kleinen Ladenecke zudem weitere 
schmackhafte Dinge. Neben Butter, frischen 
Eiern, Käse, Mehl und Teigwaren sind 
zahlreiche Spezialitäten hier zu finden.     
 

Bäuerinnen und Landfrauen Krinau 

 
Tipi-Fondue Plausch 
Wann: Montag, 4. Februar 2013, Besammlung 
im Dorf: 19.15 Uhr. Je nach Schnee-
verhältnissen und Lust mit Schlitten.  
 
Bitte bis Mittag 4. Februar bei mir anmelden. 
Ich hoffe auf einen gemütlichen Abend. Viele 
Grüsse Lydia Tel.: 071 988 78 14 
 
Bäuerinnen-Tagung in St. Peterzell 

Die diesjährige Bäuerinnen-Tagung findet am 
4. April 2013 in St. Peterzell statt. 
Thema:  «Rad des Lebens» mit  Hans   
                       Jörg Fehle  
Treffpunkt: 13.00 Uhr beim Parkplatz Krinau 
Anmelden: Bis 28. Februar 2013 bei Lucia   
                       Ammann 071/983 13 59 
 

Geburtstage 

 
Am 28. Februar darf Frau Margaretha 
Bretscher-Wacker ihren 92. Geburtstag feiern 
und Herr Georg Grob wird 90 Jahre alt. Wir 
wünschen Ihnen gute Gesundheit und alles 
Gute für das kommende Lebensjahr.  

http://www.krinau.ch/
mailto:kontakt@arimas.org
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Aus dem Gemeindehaus 

 
Neuer Gemeinderat konstituiert 
Mit dem Jahreswechsel ist auch der Beginn 
einer neuen Amtsdauer verbunden. 
Ebenfalls wird die Vereinigung der 
Gemeinden Krinau und Wattwil vollzogen. 
Auf Basis des Vereinigungsvertrages hatte 
der Konstituierungsrat beschlossen, sich 
nach erfolgter Konstituierung des neuen 
Gemeinderates aufzulösen. Der neu 
gewählte Gemeinderat trat am 18. 
Dezember 2012 zur konstituierenden 
Sitzung für die Amtsdauer 2013 – 2016 
zusammen und hat in der Folge die 
Amtsgeschäfte übernommen. Einerseits 
wurden die organisatorischen Strukturen mit 
Kommissionen, Arbeitsgruppen und 
Delegationen gelegt, anderseits diese auch 
personell besetzt. Ebenfalls wurden diverse 
Funktionen von Gemeindeangestellten und 
weiteren Personen festgelegt. Der 
verkleinerte Rat besteht je hälftig aus 
bisherigen und neuen Ratsmitgliedern. Aus 
dessen Mitte wurde Gemeinderat Konrad 
Dobler als Gemeindepräsident-Stellvertreter 
gewählt.  
 
Nachstehend eine Übersicht der wichtigsten 
Kommissionsbesetzungen durch den neuen 
Gemeinderat. Die Details und die diversen 
Vertretungen können auf der Website der 
Gemeinde Wattwil eingesehen werden.  
 

 
v.l.n.r.: Der neue Gemeinderat. Konrad Dobler (FDP, 
bisher), Pirmin Sieber (CVP, bisher), Beat Bleiker 
(FDP, neu), Marlise Porchet (CVP, neu), Ruedi 
Sterzing (parteilos, bisher), Gemeindepräsident Alois 
Gunzenreiner (CVP, bisher), Hansheiri Keller (SP, 
neu), Bernhard Blatter, Gemeinderatsschreiber 

 
Alois Gunzenreiner: 
- Einbürgerungskommission, Präsident 
- Sozialhilfekommission, Präsident 
- Baukommission, Präsident  
- Raumplanungskommission, Präsident 
- Verkehrsplanungskommission, Präsident 
- Arbeitsgruppen Strassenraumgestaltungen,   
  Präsident  
- Finanzkommission, Präsident 

 

Konrad Dobler: 
- Feuerwehrkommission Wattwil-Lichtensteig,    
  Präsident 
- Feuerschutzkommission, Präsident  
- Kommission für Kultur, Vereine und  
  Integration, Präsident  
- Natur- und Landwirtschaftskommission,   
  Präsident 
- Heimkommission Alters- und Pflegeheim    
  Risi, Präsident 
- Kommission für Altersfragen 
- Baukommission 
- Energiekommission 
 
Pirmin Sieber: 
- Thurparkkommission, Präsident  
- Friedhofkommission, Präsident  
- Feuerwehrkommission Wattwil-Lichtensteig 
- Baukommission 
- Raumplanungskommission 
 
Beat Bleiker: 
- ARA Betriebskommission, Präsident  
- ARA Kanalisations-Kommission, Präsident  
- Einbürgerungskommission 
- Sozialhilfekommission 
- Finanzkommission 
- Arbeitsgruppen Strassenraumgestaltungen 
 
Marlise Porchet: 
- Kommission für Altersfragen, Präsidentin 
- Energiekommission, Präsidentin  
- Einbürgerungskommission 
- Heimkommission Alters- und Pflegeheim  
  Risi 
 
Ruedi Sterzing: 
- Jugendkommission, Präsident 
- Schwimmbadkommission, Präsident 
- Kommission Sicherheit im öffentlichen  
  Raum, Präsident  
- Kommission für Kultur, Vereine und  
  Integration 
 
Hansheiri Keller: 
- Raumplanungskommission 
- Verkehrsplanungskommission 
- Arbeitsgruppen Strassenraumgestaltungen 
 
Wahl des Gemeinderatsschreibers  
Der Gemeinderat hat ebenfalls die vakante 
Stelle des Gemeinderatsschreibers neu 
besetzt. Er hat Bernhard Blatter, Bichwil zum 
Gemeinderatsschreiber gewählt. Seine 
berufliche Laufbahn begann mit einer 
Verwaltungslehre auf der politischen 
Gemeinde Oberhelfenschwil, wo er nach 
einem Abstecher in ein regionales 
Unternehmen, dann für einige Jahre als 
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Gemeinderatsschreiber amtete. Danach 
durchlief er langjährige Stationen in 
unterschiedlichen Funktionen im Bildungs-
departement des Kantons St. Gallen unter 
anderem als Leiter des Revisionsdienstes im 
Amt für Bildungsfinanzen. Dabei übernahm 
er diverse Aufgaben unter anderem als 
Sekretär von bedeutenden Gremien oder in 
der Mitwirkung zur Erarbeitung von 
Regierungs- oder Parlamentsgeschäften. 
Zuletzt war er nun Verwalter einer 
Sprachheilschule und kehrt nun in die 
Verwaltungstätigkeit einer Gemeinde zurück. 
Der Gemeinderat freut sich, mit Herrn Blatter 
eine erfahrene und versierte Persönlichkeit 
für die Funktion des Ratsschreibers 
gewonnen zu haben. 
 
Regionale Fachstelle Integration Toggenburg 
Die regionalen Integrations-Fachstellen 
bilden ein wichtiges Element der kantonalen 
Integrationsförderung. Heute umfasst die 
Abdeckung der Stelle in Uznach das ganze 
Linthgebiet und das Toggenburg. Das 
zuständige Departement des Innern ist 
bestrebt die Integrationsarbeit an der Basis 
zu unterstützen. Der Gemeinderat hat daher 
beschlossen, dass sich Wattwil als Standort 
für die neu geplante Regionale Fachstelle 
Integration für die Region Toggenburg zur 
Verfügung stellt. In diesem Zusammenhang 
wurde eine Leistungsvereinbarung für 2013, 
mit dem Kanton St. Gallen vertreten, durch 
das Departement des Innern unterzeichnet. 
Die regionale Fachstelle Integration wird der 
Gemeindeverwaltung Wattwil angegliedert 
und mit einem Pensum von 40 
Stellenprozent ausgestattet. Der Aufbau der 
Fachstelle Integration erfolgt im ersten 
Halbjahr 2013. 

 
                            Gemeindekanzlei Wattwil 

  

Neusignalisation und –Regelung 
Älplistrasse 

 
Neu gilt auf der Älplistrasse ab Dorf bis auf 
den Chapf ein Fahrverbot, jedoch mit 
gestattetem Zubringerdienst. Ab dem Chapf 
bis zum Restaurant Älpli besteht ein 
generelles Fahrverbot. Dieses gilt nicht für 
Land- und Forstwirtschaft sowie für 
Lieferanten. Fahrbewilligungen können 
beim Bauamt Wattwil bezogen werden. Für 
direkte Familienangehörige der Grund-
eigentümer bzw. Bewirtschafter ist die 
Fahrbewilligung gratis. 

          Gemeindekanzlei Wattwil 

Gipshühner-Basteln  

 
Wir basteln Gipshühner mit Bernadette 
Breitenmoser.  
 

 
 
Wann: Montag, 4. März  14.00 oder 20.00 Uhr 
Dauer: ca. zwei Stunden  
Wo: Turnhalle Vorraum 
Kosten: 35.- inkl. Material für zwei Hühner 
stehend, sitzend) 
Mitnehmen: Schere, Plastikbecken, evtl. Zange 
(grosser Plastiksack für den Transport)  
Anmeldung: bis Donnerstag 28. 02.  bei Bea 
Ammann, Tel.: 071/988 81 08 
 

Bäuerinnen und Landfrauen Krinau 

 

Neues aus der Bibliothek 

 
Wer kennt sie nicht, die Geschichte vom 
Räuber Hotzenplotz, der der Grossmutter von 
Kasperl und Seppel die Kaffeemühle klaut? 
 
Nicht eine gewöhnliche Kaffeemühle, sondern 
eine, welche, wenn man sie ankurbelt, 
Grossmutters Lieblingslied spielt: «Alles neu 
macht der Mai».  
 
Da steht er plötzlich vor ihr im Garten, dieser 
Mann mit struppigem schwarzem Bart und 
einer schrecklichen Hakennase, auf dem Kopf 
einen Schlapphut mit einer krummen Feder 
und in der Hand eine Pistole: «Her damit!»  
 
«Aber die gehört Ihnen doch gar nicht!» 
«Papperlapapp» ruft der Räuber «her damit; 
ich zähle bis drei». „Bitte nein! Ich habe sie 
zum Geburtstag bekommen. Wenn man dran 
kurbelt, spielt sie mein Lieblingslied.» «Eben 
deshalb!», knurrt der Räuber Hotzenplotz. «Ich 
will auch so eine Kaffeemühle haben, die ein 
Lied spielt, wenn man dran kurbelt. Her 
damit!» 
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Für die Freunde Kasperl und Seppel 
beginnt nun ein grosses Abenteuer. Sie 
versuchen die Kaffeemühle der Grossmutter 
wiederzubekommen... 
 

 
 
Der Lehrer und später hauptberufliche 
Schriftsteller Otfried Preussler, der sich 
schon als Kind für Kasperligeschichten 
begeisterte, schrieb diese Geschichte 1962 
in nur drei Monaten; der Illustrator F. J. 
Tripp zeichnete die unverwechselbaren 
Bilder dazu.  
 
Ein Jahr später stand «Der Räuber» auf der 
Auswahlliste des Deutschen Jugend-
literaturpreises.  
 
Sieben Jahre später erschien auf Drängen 
tausender Kinder der 2. Band «Neues vom 
Hotzenplotz» Doch Otfried Preussler hatte 
vergessen den Dackel Wasti, der in ein 
Krokodil verzaubert war, zurückzu-
verwandeln! Wieder kam eine Flut von 
Briefen und Postkarten (die er ALLE! immer 
beantwortet hat!), sodass 1973 der letzte 
Band «Hotzenplotz 3» erschien, indem sich 
alles zum Guten wendet. 
 
Zum 50. Jubiläum dieses Kinderklassikers 
erscheinen die drei Hotzenplotz-Bände als 
farbenfrohe Neuausgaben, alle 250 
schwarz-weisse Bilder sind nun koloriert. 
Otfried Preussler reagierte prompt, trotz 
seines hohen Alters: er und der Räuber 
freuten sich sehr über das neue farbige 
Gewand, schrieb er dem Illustrator.  
 
Wir haben diese drei Bände für unsere 
Kleinen zwischen etwa fünf und acht Jahren 
angeschafft (und die alte, vielbenutzte  
Ausgabe entsorgt) und sind sicher, dass sie 
beim Vorlesen für Gross und Klein in dieser 
Winterzeit ein echter Genuss sein werden! 
 

Das Bibliotheksteam 

Evangelische Kirchgemeinde Krinau 

 
Gottesdienste 
Sonntag, 3. Februar 
09.40 Uhr, Gottesdienst in Wattwil, Pfr. Tobias 
Claudy, Heidi Bollhalder, Orgel.  
9.10 Uhr Fahrdienst ab Dorfplatz. Bitte bis 
Samstagabend anmelden bei Cile Mühlethaler, 
071 988 44 21. 
 
Sonntag, 10. Februar 
10 Uhr, Pfr. Daniel Klingenberg, Thema: Über 
welche Bibelstellen gerne gepredigt wird – und 
über welche nicht, Text: Römer 10, 12–17, 
Heinz Pfister, Orgel. 
 
Sonntag, 17. Februar 
10 Uhr, Ellen Schout Grünenfelder, Marianne 
Bischoff, Orgel. Kirchenkaffee im Anschluss an 
den Gottesdienst. 
 
Sonntag, 24. Februar 
10 Uhr, Pfr. Markus Roduner, Annina 
Giezendanner, Orgel. 
 
Donnerstag, 28. Februar 
20 Uhr, Gottesdienst zum Weltgebetstag in 
Lichtensteig  
19.40 Uhr Fahrdienst ab Dorfplatz. Bitte bis 
Mittwochabend anmelden bei Judith Brander, 
071 988 14 29. 
 

 
Neujahrskonzert mit Ursula Hauser: Die Organistin aus 

Egg im Kanton Zürich zaubert verschiedenste Töne aus 

der Krinauer Orgel. Und lockt damit Paare zum Tanz in 

das neue Jahr. 
 
Bibelstunde 
Dienstag, 5. Februar, 14 Uhr, 
an der Poststrasse 325 bei Anni Bretscher. 
 
Erwachsenenbildung 
Dienstag, 5. Februar, 20 Uhr, Giebelraum im 
öffentlichen Teil des Pfarrhauses 
 
Thema: Das reformierte Einmaleins. Die 
Zürcher Landeskirche hat vor einigen Jahren 
unter dem Namen «Glauben 12» einen 
reformierten Glaubenskurs erarbeitet.  
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Wir werfen einen Blick in diese Materialien 
und arbeiten miteinander zu Fragen wie 
«Warum drücken Menschen ihren Glauben 
so verschieden aus?», «Was habe ich 
davon, Gutes zu tun?» oder «Gibt es den 
Teufel?» Weitere Informationen unter 
www.glauben12.ch. 
 

 

 
Freitag, 9. November: Die Familja Tradycia aus 

Russland singt altrussische Volks-, Tanz-, Kosaken- 

und geistliche Lieder. Die Familie füllt den 

Kirchenraum locker mit ihren gewaltigen Stimmen. 

 
 
Jugendgottesdienst 
Freitag, 8. Februar, 17.15 Uhr Giebelraum, 
für Jugendliche von der 5. Klasse bis zur 2. 
Oberstufe. 
 
Seniorenmahlzeit 

Donnerstag, 7. Februar, 12 Uhr, Restaurant 
Rössli 
 
Mittwoch, 20. Februar, 12 Uhr, Restaurant 
Gruben, 11.30 Uhr Fahrdienst ab Dorf, 
anschliessend Spielnachmittag. 
 
Sonntagschule 

Die Sonntagschule ist offen für Kinder ab 
dem Kindergarten bis zur 4. Klasse. Sie 
findet im öffentlichen Teil des Pfarrhauses 
statt. 
 
Das Thema im Quartal zwischen Januar 
und Ostern heisst: «Petrus, der 
Felsenmensch». 
 
10. Februar, 10 Uhr, Thema: Petrus und 
das vergrabene Schwert 
 
17. Februar, 10 Uhr, Thema: Kommt mit mir 
mit! 
 
24. Februar, 10 Uhr, Thema: Du bist der 
König! 
 
3. März, 10 Uhr, Thema: Ein König muss 
leiden  

 
Änderung im Pfarramt 
Liebe Krinauerinnen, liebe Krinauer 
Ab Februar 2013 wird unser Pfarrer Daniel 
Klingenberg beim St. Galler Tagblatt eine neue 
Funktion übernehmen.  
 
Anstelle der Arbeit bei der Stadtredaktion wird 
er der Gruppe angehören, welche für die neu 
erscheinende Sonntagsausgabe des 
Tagblattes verantwortlich ist. Wir gratulieren 
Daniel zu der neuen Aufgabe und wünschen 
eine spannende Herausforderung. Krinau 
betrifft dies insofern, als dass Daniel nicht 
mehr dieselben Tage wie bisher in Krinau ist. 
 
Wir informieren Sie, sobald klar ist, wie die 
Änderung genau aussieht. Im Namen der Kivo 
Krinau grüsst 

Anna-Barbara Wickli 
 

 

Herzlichen Dank an Sternsinger-Spender 

 
Am Dreikönigstag, am 6. Januar, war eine 
Gruppe von Sternsingern unterwegs und hat 
nach dem Gottesdienst an vielen Häusern die 
Zeichen «CMB», mit denen um Segen gebeten 
wird, mit Kreide angeschrieben.  
 
Die sechs Zweit- bis Viertklässler haben dabei 
für die Missionsarbeit von Schwester Lucy 
Naef in Bolivien gesammelt. Dabei ist die 
stolze Summe von 665 Franken zusammen-
gekommen. 
 
Ganz herzlichen Dank allen Spenderinnen 
und Spendern!  

Pfarrer Daniel Klingenberg, Poststrasse 300, 
9622 Krinau Tel. 071 988 81 27 
daniel.klingenberg@sg.ref.ch 

http://www.glauben12.ch/
mailto:daniel.klingenberg@sg.ref.ch
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Männerchor sucht Zuwachs 

 
Der Männerchor Krinau sucht noch starke 
Typen mit starken Stimmen. Denn in den 
Reihen der aktiven Sänger ist noch Platz. 
Deshalb freut sich der Chor über jeden, der 
gerne mit im Kreis des Chores die Stimme 
erheben will. 
 
Auf die neuen Sänger gleich welchen Alters 
warten nicht nur amüsante Proben, 
bejubelte Auftritte und viel Spass am 
gemeinsamen Gesang, sondern auch 
kameradschaftliche Geselligkeit, zum 
Beispiel bei einer Partie Jass.  
 
Der Männerchor probt einmal in der Woche, 
jeweils am Donnerstagabend – entweder im 
Schulhaus Krinau oder im Katholischen 
Pfarreiamt Wattwil. Wer mitsingen will, kann 
sich entweder beim Präsidenten, Georg 
Bernet, Tel.: 079 614 42 81 melden oder 
einfach einmal bei einer Chorprobe 
vorbeischauen.  
 
Ob jung, ob alt – ob Tenor oder Bass… jede 
Stimme zählt und alle Sänger sind herzlich 
willkommen! 
 

Männerchor Krinau 
 

 

Sudoku 

 

 
 
Ergänzen Sie die Zahlen in der Matrix so, 
dass jede Zahl von 1 bis 9 nur einmal je 
Reihe, je Spalte und je 3x3 Feld vorkommt. 
 
 

 

Terminkalender 

 
03.02.2013 
 

 

9.40 Uhr, Gottesdienst in  
Wattwil 

03.02.2013 
  

Auftritt Männerchor Krinau 
Solino Bütschwil 14.15 Uhr 

04.02.2013 
 
 
 

 

Tippi-Fondue Plausch der  
Bäuerinnen und Landfrauen  
Krinau, 19.15 Uhr,  
Besammlung im Dorf 

05.02.2013  20.00 Uhr, Erwachsenenbildung 
05.02.2013 
 

 

14 Uhr, Bibelstunde bei  
Anni Bretscher 

07.02.2013 
 
 
 

 

Seniorenessen / Rössli,  
anschliessend Ausstellung  
«Ansichten und Diverses von  
Krinau» 

07.02.2013 
  

Probe  Männerchor Krinau 
20.15 Uhr, Schulhaus 

07.02.2013 
 

19 - 20 Uhr Bibliothek 
07.02.2013 
 

 

20 Uhr im Rösslisaal, Vernis- 
sage «Krinau einst bis heute» 

08.02.2013  17.15 Uhr, Jugendgottesdienst 
08.02.2013 
 

 

Ausstellung «Krinau einst bis  
heute» 

10.02.2013 
 

10.00 Uhr, Gottesdienst 

10.02.2013 
 

10.00 Uhr, Sonntagsschule 

14.02.2013 
 

Valentinstag 
14.02.2013 
  

20.15 Uhr Probe  Männerchor  
Krinau, Kath. Pfarreiheim Wattwil 

14.02.2013 
 

19 - 20 Uhr Bibliothek 
17.02.2013 
 

 

10.00 Uhr, Gottesdienst,  
anschliessend Kirchenkaffee 

17.02.2013 
 

10.00 Uhr, Sonntagsschule 
20.02.2013 
 

 

Senioren-Spielenachmittag  
Gruben, mit Spielenachmittag 

21.02.2013 
 

Lismi-Nomittag 
21.02.2013 
  

20.15 Uhr Probe  Männerchor  
Krinau, Schulhaus 

21.02.2013 
 

19 - 20 Uhr Bibliothek 
23.02.2013 
 
 

 

20.15 Uhr, Mitgliederver- 
sammlung Krinau aktiv,  
Turnhalle 

24.02.2013 
 

10.00 Uhr, Gottesdienst 

24.02.2013 
 

10.00 Uhr, Sonntagsschule 

26.02.2013 
 

Bioabfuhr 

28.02.2013 
 

19 - 20 Uhr Bibliothek 
28.02.2013 
 
  

Ständchen zum Geburtstag von 
Hr. Grob 90 Jahre  
Rest. Rössli 20.00 Uhr 

28.02.2013 
 

 

20.00 Uhr, Gottesdienst zum  
Weltgebetstag in Lichtensteig 

03.03.2013 
 

10.00 Uhr, Sonntagsschule 
04.03.2013 
 

 

14.00 oder 20.00 Uhr,  
Gipshühner-Basteln 


